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Herren Bezirksklasse Gr. 5

SV 1975 Mittelbuchen : TTC Schöneck II 
Mittwoch, 14.09.2022, 20:00 Uhr

Jahn tütet den Sieg für den TTC Schöneck II ein

Im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 5 traf der SV 1975 Mittelbuchen am Mittwoch, den 14.
September im 1. Saisonspiel auf den TTC Schöneck II. Die Gäste entführten bei ihrem 9:2-Erfolg die
Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 10:29 zeigt, wie deutlich es letztlich war.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Kurz strauchelten sie, aber letztlich waren Zech / Zinndorf
bei ihrem 3:1 gegen Jahn / Hohenwarter doch überlegen. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen
Pelda / Franke wurden Heinrich / Badenschneider wiederum unterm Strich die Grenzen aufgezeigt.
Kretschmer / Schmidt verloren ihr Spiel gegen Sendinc / Behne unterm Strich eindeutig nach Sätzen
mit 8:11, 3:11, 5:11. Nach den ersten Spielen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft
und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Einen Zähler für die
Mannschaft verpasste Rainer Zech bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Enrico Jahn.
Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit
nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Keine Chancen hatte
daraufhin Philipp Zinndorf beim 4:11, 9:11, 4:11 gegen seinen Kontrahenten Jaromir Pelda, so dass
Pelda seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte innehatte, vollauf gerecht
wurde. Dann ging es beim Stand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Völlig
ungefährdet war im Anschluss der Sieg von Sven Heinrich gegen Manfred Hohenwarter nicht, aber
mehr als ein Satz ging beim 11:3, 11:13, 11:9, 11:3 in der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als
eher offen eingeschätzten Partie nicht verloren. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass
Stefan Kretschmer eine Vier-Satz-Niederlage gegen Burhanettin Sendinc kassierte. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5. Gerd
Badenschneider verlor sein Match gegen Jörg Franke unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-
Werte überhaupt nicht überraschend nach Sätzen mit 10:12, 7:11, 9:11. Deutlich nach Sätzen war
die Drei-Satz-Pleite von Catalin Schmidt gegen Karsten Behne. Beim Stand von 2:7 gingen die
Spitzenspieler des SV 1975 Mittelbuchen und TTC Schöneck II in die Box. Ein Satz reichte nicht,
weshalb Rainer Zech das Match gegen Jaromir Pelda, letztendlich auf Basis der TTR-Werte nicht
überraschend mit 1:3 verlor. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Philipp Zinndorf gegen
Enrico Jahn, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie
ausgehen konnte. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Ergebnis wird der SV 1975 Mittelbuchen am 28.09.2022 gegen den TV 1887
Oberrodenbach versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins
nächste Spiel am 21.09.2022 gegen den TTC Salmünster 1950 IV mitnehmen.

 Statistik:
 SV 1975 Mittelbuchen

Doppel: Zech / Zinndorf 1:0, Heinrich / Badenschneider 0:1, Kretschmer / Schmidt 0:1 
Einzel: R. Zech 0:2, P. Zinndorf 0:2, S. Heinrich 1:0, S. Kretschmer 0:1, G. Badenschneider 0:1, C.
Schmidt 0:1 

 TTC Schöneck II
Doppel: Pelda / Franke 1:0, Jahn / Hohenwarter 0:1, Sendinc / Behne 1:0 
Einzel: J. Pelda 2:0, E. Jahn 2:0, B. Sendinc 1:0, M. Hohenwarter 0:1, K. Behne 1:0, J. Franke 1:0


